
Weihnacht 2025 
Was wünscht man heuer sich vom Weihnachtsmann? 
Der unbescheidenen Wünsche gäb es viele. 
Der Friedenswunsch führt leider nicht zum Ziele, 
denn Frieden uns selbst Trump nicht geben kann. 
Was also hat im Sack der Weihnachtsmann? 
 
Wir müssen leider Gottes uns bescheiden 
mit dem, was uns im Krisenjahr versprochen, 
an Wahlversprechen, die man hat gebrochen, 
und allem andern, wo wir schlecht abschneiden. 
Das arme Deutschland ist nicht zu beneiden. 
 
Wir wissen nicht, was uns das Jahr noch bringt. 
Was Positives wäre zu erhoffen. 
Das Jahr ließ viel zu viele Wünsche offen, 
hat sich im Negativen übertroffen, 
wir brauchen eine Wende unbedingt. 
 
Der Weihnachtsmann kann etwas dazu leisten 
und mehr Gebrauch von seiner Rute machen. 
Und wenn er dabei lässt es richtig krachen, 
dann gäb es wenigstens ein bös Erwachen. 
Die Hosen stramm zu ziehen, hilft am meisten.  

Was dürfen wir, die Guten, uns erhoffen? 
Wir waren umweltfreundlich und vegan, 
wir nutzten statt des Autos nur die Bahn,  
vermieden CO2, igitt, Methan 
und Alkohol, den wir – nein nie - gesoffen. 
 
Nachhaltig haben wir den Müll entsorgt, 
getrennt nach gelber, grauer, blauer Tonne.  
Wir rangen um das Klima voller Wonne 
und flogen nicht gen Süden in die Sonne, 
nein, haben nur Rotkäppchen-Sekt entkorkt. 
 
Dem Krampus wollen wir daher vertrauen, 
wiewohl uns unbehaglich ist zumute, 
dass er, statt uns zu strafen mit der Rute, 
uns reich beschenken wird, der Herzensgute; 
doch AFD und Trump darf er verhauen. 

 


